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Dienstag des 7 Januar 1890 91 Jahrgang
Fürst Karl Auersperg

Wien 4 Jan 1890
Aus Prag kommt heute die Trauerkunde daß Fürst

Karl Auersperg 5 Uhr Morgens gestorben ist Der Edel
sten einer von denen die Geschichte Oesterreichs im letzten
Vierteljahrhundert zu berichten weiß der erste Kavalier
des Reiches wie Schmerling ihn einst nannte Unzerstör
bar knüpft sich an seinen Namen die Erinnerung an das
stolzeste Kapitel deutsch österreichischer Verfassungsgeschichte
an jene Freiheits Flitterwochen welche der Verkündigung
der Dezember Verfassnng folgten an den Fall des Kon
kordats an die von der Kcone gutgeheißene und von
ihren Rathgebern in Angriff genommene Neugestaltung
Oesterreichs Der erste Kavalier war das Haupt des
ersten Bürgerministeriums Es mag selten der Fall ge
wesen sein daß ein Mann von so erlauchter Herkunft an
die Spitze der Staatsverwaltung gestellt sich mit so
kraftvoller Entschiedenheit in den Dienst der fortschritt
lichen Grundsätze gestellt hat wie Fürst Karl Auersperg
Durch und durch Aristokrat seinem Aeußern wie seinem
Denken und Fühlen nach hat er auf den intimen und
innigen Kontakt mit dem Bürgerthum niemals Verzicht
geleistet und als einst in einer Sitzung des Herrenhauses
ein Hochtory sich pathetisch über die speziell vom Adel
bekundete Kaisertreue erging sprach Auersperg damals
Ministerpräsident die flammenden Worte Ich ruse den
Schildträgern der Loyalität und Vaterlandsliebe zu Neh
men Sie das treue Volk mit zum Schutze und zur Ver
herrlichung der Krone Wie er schon im ständischen
Landtage des Vormärz mit jugendlichem Eifer die Prin
zipien des modernen Staates vertrat so war er auch in
späteren Tagen unablässig bestrebt die Anschauungen des
Aristokraten mit den Grundsätzen bürgerlichen Freisinns
in Einklang zn bringen Als Vorsitzender des Bürger
minisieriums als Präsident des Herrenhauses zu dessen
auserlesenen Zierden er gehörte wie auch als Oberst
landmarschall des böhmischen Landtages überall brachte
er die Kraft und den Adel seiner Persönlichkeit zur sieg
reichen Geltung

Dieser Aristokrat mit dem feingeschnittenen Antlitz den
kleinen aber scharfen Augen und mit der dünnen etwas
näselnden Stimme war und blieb in der Zeiten Wand
lungen durch und durch ein Josefiner Es war schon am
Spätabend seines Lebens als die Geister von jener trüben
Bewegung erfaßt wurden die seither leider nur noch an
Allgemeinheit und Vertiefung gewonnen hat Einer der
Ersten der sich zur Abwehr erhob war Karl Auersperg
Ec bezeichnete in einem die Tagesströmung scharf geißeln
den Schreiben Jene welche an diesem Raubzuge mittelbar
oder unmittelbar Schuld tragen als Diener des Neides
als offene Feinde des Besitzes und Eigenthums er er
klärte weiter solch Treiben sei als anarchistisch zu ver
dammen und in Worten voll Schwung und tiefer Em
pfindung fügte er hinzu Wenn die Verfolgungen Anders
gläubiger hinter dem Schilds der Religion eingeleitet
werden dann tritt zu der Schmach des Raubes noch der
Fluch des Mißbrauches mit dem Höchsten der Menschheit
hinzu denn die Religion soll veredeln nicht verwildern
Wie thurmhoch ragt der erste Kavalier des Reiches in
dieser Auffassung über diejenigen seiner Standesgenossen
empor welche Arm in Arm mit Spekulanten und Dema
gogen den Humanismus und die Humanität begeifern
Nicht nur in den großen Hragen des Fortschrittes son
dern auch in dem heißentbrannten Kampfe um den Ein
heitsstaat war Karl Auersperg der hochgeborne Rufer im
Streite Und daß an diesem Kampfe der Hochadel in
deutschem in reichstreuem Sinne theilnehme war sein
Herzenswunsch In einer Sitzung des böhmischen Land
tages auf deren Tagesordnung die Wahlreform stand
hatte einmal ein deutschböhmischer Schriftsteller und Ab
geordneter über die allzugroße Berücksichtigung des
Großgrundbesitzes Klage geführt und hinzugefügt für
den Adel sei ja das Herrenhaus da Kaum war
diese Aeußerung gefallen als Karl Auersperg den
Vorsitz seinem Stellvertreter überließ um selbst das
Wort zu ergreifen Jener Adel dem ich angehöre so
rief er läßt sich nicht mit einem Fleißzettel ins Herren
haus schicken er verzichtet nicht auf feinen Platz in der
Volksvertretung welcher in allen Reform und Reichs
fragen die Initiative zukommt Diesem in ihm mächtig
nach Geltung ringenden Standesgefühle entsprang denn
auch die einzige seiner Schwächen welche historisch ver
hängnißvoll wurde Sowie er selbst den politischen
Kampf mit blanker unbemakelter Klinge führte so erwar
tete er ein Gleiches von denjenigen mit welchen er den
Degen kreuzte In diesem stolzen Vertrauen wurde er
einst in entscheidungsschwerer Stunde getäuscht Der
heutige Stand der politischen Dinge in Oesterreich ist eine

Folge jener Täuschung die Niemand bitterer empfand
als Karl Auersperg Ich bin dupirt worden so klang
es sus einer seiner letzten Reden die er im Herrenhause
hielt als die Sprache auf jene Wahlkompromißuntsrhand
lungen kam die zu Beginn der gegenwärtigen Aera Karl
Auersperg im Namen des deutschböhmischen Großgrund
besitzes geführt hatte Er hat diese Täuschung niemals
verwunden und er empfand fortan gewisse Maßregeln des
Kabinets wie eine persönliche Kränkung In der zeitge
nössischen Erinnerung lebt wohl noch jene Szene deren
Schauplatz die böhmische Landesstube war als der Statt
halter Baron Kraus urplötzlich und wider alles Erwarten
die Session des Landtages schloß Es galt damals einem
Beschluß der deutschen Mehrheit zuvorzukommen welche
im Sinne hatte die Subvention für das Deutsche Theater
zu erhöhen Der Statthalter hatte kaum den Schluß des
Landtags ausgesprochen als sich Fürst Karl Auersperg
erhob um nach kurzem ResumS der landtäglichen Thätig
keit mit nervös vibrirender Stimme der Versammlung zu
zurufen Und damit leben Sie wohl meine Herren
Sprach s und eilte der Saalthüre zu Baron Kraus
folgte ihm um ihm zum Abschied die Hand zu reichen
aber ohne diesen Gruß zu beachten verließ Fürst Karl
den Saal und das Haus Er hat diese Stätte einer
langjährigen glänzenden Thätigkeit nicht mehr be
treten Die letzten Worte der Erregung und des
Unwillens blieben in der That ein Lebewohl für alle
Zeit Abseits vom politischen Schauplatz ist der erste
Kavalier des Reiches dahingegangen aber im Herzen des
deutschen Volkes von Oesterreich mit dessen Farben er
im vergangenen Sommer bei einem festlichen Anlasse seine
Brust geschmückt hatte wird sein Andenken niemals ver
schwinden Fürst Karl Auersperg scheidet aus dem Leben
in einem Augenblicke in welchem sich vielleicht eine
Wandlung jenes Systems vollzieht dem er seit zehn
Jahren grollend und unversöhnt gegenüber gestanden ist
Wie auch immer die Zukunft unseres Bersassungsstaates
sich gestalten möge das Bild dieses Mannes wird
allen Denjenigen die an die Einheit des Reichs und an
die geschichtliche Sendung seines deutschen Volksstammes
sich den Glauben bewahrt haben als leuchtendes Muster
voranglänzen Fürst Auersperg hat sich niemals durch
das wilde Stürmen welches aus der verbitterten Volks
seele hervorbrach von seinen Ueberzeugungen abirren lassen
wie er auch den Einflüssen von sonniger Höhe mannhaf
ten Widerstand dann entgegensetzte wenn seine eigenen
Empfindungen dagegen stritten So wie gesagt überragt
er in jedem Betracht so manche seiner gefürsteten Zeitge
nossen die im letzten Dezennium geschäftig den Beruf der
Volksrettung übten indem sie die einzelnen Schichten und
Klassen des Volkes durch weitgehende Klüfte zu trennen
bestrebt waren Der erste Kavalier der nun aus den
Reihen der Lebenden geschieden ihn umstrahlte der Glanz
aller bürgerlichen Tugenden Er verdiente auch der erste
Bürger genannt zu werden

Politische und Tages Chronik
Berlin 5 Januar

Kaiser Wilhelm wi d im Laufe des Januar auf
den Gütern des Fürsten Radziwill bei Minsk erwartet
Als Vertreter des Zaren wird ihm der Großfürst Wladi
mir entgegenreisen Kaiser Wilhelm hat bereits vor zwei
Jahren als Prinz auf den fürstlich Nadziwillschen Gütern
gejagt

Der Kaiser verlieh dem AfriZareifenden Lieutenant
Giefe den Kronenorden vierter Klasse

Ihre Majestät die Kaiserin und Königin
Augusta hatte zwar eine mehrfach gestörte Nacht doch
ist das Fieber zurückgegangen und der Verlauf der übri
gen Kraukheitserscheinungen bisher ein normaler

DasKapitel des hohen Ordens vom schwar
zen Adler wird auch in diesem Jahre in der Weise ab
gehalten werden wie im vorigen Jahre wo der Kaiser zu
derselben eine Nachbildung des alten ursprünglichen Cere
moniells befohlen hatte Die Musikkorps auf dem silber
nen Balkon wie auf der Estrade im Rittersaal waren in
der Tracht König Friedrichs I gekleidet und bliesen Fan
saren und alte Märsche Die Feierlichkeit bekam dadurch
wie die Post konstatirt einen mehr erhebenden Charakter
als sie sonst gehabt hat wo das ausfüllende verbindende
Element der Musik fehlte

Die längst schwebende Frage ob am Hofe künftig Escarpins
kurze Hosen und seidene Strümpfe getragen werden sollen

oder nicht ist entschieden Em Befehl des Kaisers ordnet wie
dasselbe Blatt zu berichten weiß für alle am Ho e erscheinen
den Civilpersonen gleick viel welcher Kategorie diese angehören
das Tragen von Escarpins an w daß diese also die künftige
Hostracht für Würdenträger des Hofes hohe Beamte und an
dere dem Civilstande angehörige Personen bilden werden

Der Bundesrath hat in seiner Sitzung vom 1 2
Dezember v I beschlossen daß im Falle des Eiugehens
einer Branntweinbrennerei die von der Stenerver
waltung gelieferten Kunst schlösser zurückzunehmen sind
Eine Erstattung der Anschaffungskosten findet hierbei
nicht statt

Der frühere S taatsminister von Pato w
früher Oberpräsident der Provinz Sachsen ist im
86 Jahre nach längerer Krankheit gestsrben

Als Reichstagswahltermin ist dem Vernehmen
nach der 6 März festgestellt worden

Kurz vor Jahresschluß sollen wieder einige Aus
weisungen russischer Staatsangehöriger aus
Berlin stattgefunden haben

Der jetzt abgeschlossene Entwurf einer Novelle
zum Patentgesetz wird den verbündeten Regierungen
mitgetheilt und gleichzeitig veröffentlicht werden damit
wie der Staatsminister v Bötticher schon in der Reichs
tagssitzung vom 20 November betonte die Interessenten
im Lande Gelegenheit haben ihn einer Kritik zu unter
ziehen und ihre Wünsche für die definitive Gestaltung
unseres Patentrechts zur Geltung zu bringen Man glaubt
daß dem Reichstage in seiner nächsten Session eine Vor
lage als Novelle zum Patentgesetz wird gemacht werden
können Jedenfalls ist es ausgeschlossen daß eine solche
noch dem gegenwärtigen Reichstage zugeht

Verschiedene Blätter bezeichnen es als auffallend
daß beim Begräbniß des ehemaligen Staatssekretärs des
Auswärtigen Amtes v Thiele kein Beamter dieses
Ressorts zugegen gewesen sei und der Reichsanzeiger
bisher keinen Nachruf für Herrn von Thiele gebracht
habe Letzterer war bekanntlich wie der frühere Unter
staatssekretär v Grüner im Unfrieden mit dem Reichs
kanzler aus seinem Amte geschieden

Zum Elberfelder Geheimbundprozeß Es
kann nach den Ergebnissen des Prozesses kaum noch zwei
felhaft sein daß sich über ganz Deutschland ein Netz von
geheimen Organisationen zieht deren wesentlichste Aufgabe
ist wie in dem Leitartikel des Couriers Nr 16199
schon bemerkt wurde die Wirksamkeit des Sozialistenge
setzes möglichst zu vereiteln Wenn man aber deshalb
darin einen neuen Beweis für die Schädlichkeit und Ver
werflichkeit des Sozialistengesetzes sieht so können wir einer
solchen Behauptung nicht ohne Weiteres beistimmen Zu
nächst glauben auch wir nicht daß eine Partei wie die
sozialdemokmtische überhaupt ohne Geheimbündelei denkbar
ist daß mit der Aushebung des Sozialistengesetzes die rück
haltlose Verlegung der bisherigen geheimen sozialdemokra
tischen Agitation in die Oeffentlichkeit erfolgen würde
Wme die Sozialdemokratie eine wirkliche Arbeiterpartei
welche auf dem Boden der bestehenden gesellschaftlichen und
politischen Ordnung die Besserung des Looses der Arbeiter
deren soziale Hebung anstrebte so stände der offenen Be
thätigung ihrer Grundsätze nichts im Wege und das So
zialistengesetz wäre durchaus überflüssig aber die Sozial
demokratie verfolgt ganz andere Ziele die nur durch den
Umsturz der heutigen sozialen Ordnung erreicht werden
iönnen sie kann dieselben wenn sie sich nicht selbst untreu
werden will nicht aufgeben und verleugnen und die extre
men Geister in ihrem Lager werden es sich nie versagen
können auf diese Endziele hinzuarbeiten und da sie nim
mer dies bei offenem Tageslichte zu thun wagen können
so wird die Geheimbündelei bei der Sozialdemokratie im
mer gedeihen Nicht das Sozialistengesetz ist die Mutter
dieser unerquicklichen Geheimbundprozesse sondern die Sozial
demokratie die Umsturzideen verfolgt deren Propaganda der
Staat nicht zulassen kann und die in ihren letzten Consequenzen
zum Anarchismus führt Man lesenurdie vonHaß und Feind
schaft gegen alle bestehende Ordnung strotzenden Schriften
welche durch jene geheime Organisation verbreitet werden
und man wird sich überzeugen daß derartige Brandschriften
auch ohne Sozialistengesitz verboten und confiscirt werden
würden auch ohne Sozialistengesetz könnte ihre Einfchmug
gelung nur auf geheimem Wege also durch geheime Ver
bindungen geschehen eine Partei die wie die sozial demo
kratische mit einem Fuße stets außerhalb des Bodens der
gesetzlichen Ordnung steht wird der Geheimbündelei nie
entbehren können Auch wir wünschen daß den Sozial
Demokraten die öffentliche Bethätigung ihrer Ansichten
soweit es irgend thunlich und mit den allgemeinen öffent
lichen Interessen vereinbar möglich gemacht werde Das
geschieht bekanntlich namentlich seitdem Herr v Puttkamer
vom Ministerium des Innern zurückgetreten und sein
Nachfolger Herr Herrfurth der Sozial Demokratie eine
freiere Bewegung gönnt schon jetzt in ausgedehntem Maße
die Abänderungen die an dem Sozialistengesetz in der Com
missionsberathung vorgenommen und über die hoffentlich
baldigst eine Verständigung im Reichstage und mit den
Bundesregierungen erzielt werden wird werden diese Be
wegungsfreiheit noch vermehren für legitime Bestrebungen
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wird der Sozial Dsmokratie also der Spielraum nicht
fehlen dazu wird es keiner Geheimbündelei keiner gehei
men Organisation bedürfen

Strichburg 5 Jan Um unabsichtliche Grenzüber
schreitungen und Grenzverletzungen nach Möglichkeit aus
zuschließen wurde im vergangenen Frühjahr zwischen der
deutschen und der französischen Regierung eine Verabred

ung über deutlichere Kennzeichnung der rund 500
Kilometer messenden deutsch französischen Grenz
linie getroffen Hiernach werden wie die Straß
burger Corresp berichtet die bewaldeten Theile der
Grenze in dem Umfange wie bet der ursprünglichen Fest
stellung dieser Grenze ausgeforstet und die Hauptgrenz
steine etwa 4000 mit weißer Oelfarbe angestrichen so
wie im Bedarfsfall ausgebessert oder völlig erneuert Die
Kosten dieser Arbeiten werden von beiden Ländern zu
gleichen Theilen getragen Eine gemeinschaftliche Grenz
besichtigung hatte vorausgehend durch die beiderseitigen
Grenzkommissare stattzufinden und nach erfolgter Aus
führung der sämmtlichen Arbeiten soll eine wiederholte
Grenzbesichtigung feststellen ob dieselben der Verabredung
entsprechend ausgeführt worden sind Seitens der clsaß
lothringischen Landesverwaltung wurde ferner angeordnet
daß auf deutschem Gebiete in der Nähe der Grenze und
zwar auf allen dahin führenden Straßen und Wegen von
einiger Bedeutung gußeiserne Grenztafeln aufgerichtet wer
den sollen Die Arbeiten zur besseren Bezeichnung der
Grenze sind im Laufe des Jahres 1889 in Angriff ge
nommen und zum Theil auch bereits zu Ende geführt
worden

München 4 Januar Die Neuesten Nachrichten
bezeichnen in einem aus Wien stammenden Telegramm
Oberregisseur

Wien 5 Januar Der Kaiser ist gestern Abend
von den bei Radmer in Obersteiermark abgehaltenen Hoch
wildjagden zurückgekehrt und hat heute Vormittag den
ungarischen Ministerpräsidenten Tisza empfangen

Die gestern Mittag im Ministerrathspräsidium zu
sammengetretene Konferenz über den Ausgleich zwi
schen den Deutschen und den Czechen beschloß die
Details der Berathung als Vertraulich zu betrachten und
als einzige Mittheilung über den Verlauf der Berathungen
folgendes authentische CommuniquS zu veröffentlichen An
der heutigen Konferenz nahmen die Minister Graf Taaffe
Baron Prazak Baron Gautsch Marquis de Bacquehem
und Graf Schönborn sowie die deutschen und czechischen
Delegirten Theil Graf Taaffe begrüßte die Versammlung
dankte den Anwesenden für ihr Erscheinen gedachte sodann
des Ablebens des Fürsten Carlos v Auersperg und bat
den Gefühlen der Trauer durch Erheben von den Sitzen
Ausdruck zu geben Plener brachte Namens seiner Ge
sinnungsgenossen die bekannten Wünsche der Deutschen vor
Hierauf entwickelte sich eine Art Generaldebatte an welcher
theilnahmen die Fürsten Schönburg und Lobkowitz ferner
Schrmykal Rieger Scharschmid Graf Clam Hallwich
Matausch Schlesinger Zeithammer Fürst Lobkowitz er
klärte namens seiner Partei daß sich dieselbe in der näch

Dunkle Gestalten
Roman von F de Boisgobey

Julii wollte die Briefe sofort verbrennen aber ein Ge
fühl der Neugier hielt sie davon ab und es schien sich
belohnt zu haben denn nachdem sie mit dem Ausdruck
höchsten Interesses einige gelesen hatte lispelte sie vergnügt

Gute Waffen sie sollen mir einmal zu Statten kommen
In diesem Augenblicke klopfte es leise an der Thür des

Boudoirs nnd bevor sie den Riegel zurückschob verbarg
Madame d Orcival die Briefe in der Tasche ihres Kleides

Das bist Du was willst Du fragte sie die Zofe
Madame befahlen mir im Schlafzimmer zu bleiben

Ich bin vor dem Feuer eingeschlafen und als ich aufwachte
sah ich daß es schon über 12 Uhr ist Ich dachte mir daß
Herr Darcy schon weggegangen ist

Seit mindestens einer Stunde aber ich hatte Dich nicht
nöthig Geh hole mir zuerst den Figaro er liegt glaube
ich auf dem Spieltisch im Bibliotheksaal und dann sorge
für meine Nachttoilette

Das Kammermädchen verschwand mit einem diensteifrigen
Lächeln Julia verbarg die Brieftasche Golymines in einem
geheimen Schubfach eines rmdlichen Schränkchens uud er
wartete da n die schreckliche Neuigkeit auf die sie ja so
gut präparirt war

Drei Minuten nachher stürzte Mariette todesbleich zurück
und stammelte

Madame o mein Gott Wenn Sie wüßten was ich
eben gesehen habe der Graf

Nun was ist s Hat er sich im Hause versteckt um
mich auszuspioniren

Er ist tot Madame er hat sich erhängt
Erhängt
Ja Madame an einem der Bibliothekfenster Ich wäre

vor Schreck beinahe zusammengesunken
Das ist ja entsetzlich rief Madame d Orcival der es

nicht viel Mühe kostete zu erbleichen
Rufe den Kammerdiener den Kutscher sag ihnen

daß sie den Arzt holen sollen und die Polizei in Kenntniß
setzen zuerst einen Arzt es ist vieleicht noch Zeit den
Unglücklichen ins Leben zurückzurufen

2 Kapitel
Gaston floh aus dem Hause Julias wie ein Mensch

der einem Gefängniß entflieht und die Furcht hegt daß
man ihn dorthin wieder zurückführen könne

Er war sorgenvollen Herzens zu ihr gekommen mit
leichtem ging er und segnete den Zufall der den Polen
zu Julia geführt

sten S tzung punktweise über die einzelnen Forderungen
äußern und ihrerseits diejenigen Prnkle mittzeilen werde
welche sie im Interesse der böhmischen Nationalität zur
Sprache zu bringen für nöthig halte Mit diesem formellen
Vorgehen erklärte sich die Versammlung einverstanden
Die nächste Sitzung findet morgen statt

Die heutige zweite Sitzung der Ausgleichs Kon
ferenz im Mtnisterrathspräsidtum begann Nach
mittags 2 Uhr und dauerte bis 4V Uhr In derselben
entwickelte Rieger im Namen der Altczechen die Stellung
der böhmischen Vertreter zu den von Plener vorgebrachten
Wünschen der Deutschen und knüpfte daran die Darlegung
der Wünsche der böhmischen Vertreter Darauf erfolgte
eine Reihe von Anfragen und eine längere Debatte Die
nächste Sitzung ist auf morgen Nachmittag anberaumt
Für morgen Nachmittag sind sämmtliche Mitglieder der
Konferenz sowie die an derselben theilnehmenden Minister
zum Diner zum Kaiser geladen Heute gab der Minister
präsident Graf Taaffe ein Diner bei Sacher an welchem
sämmtliche Konferenzmitglieder sowie die betheiligten Mi
nister theilnahmen

Wie die amtliche Wiener Zeitung meldet hat der
Kaiser den Erzherzog Albrecht Salvator den Freiherrn
Ludwig Jostka den FML Moritz Grafen Palffy den
Grafen Stesan Erdödy den Herzog Victor v Ratibor
den Grafen Ernst Hoyos Sprinzenstein den Major Adolf
Fürsten v Schwarzenberg den Botschafter Grafen Wolken
stein den Grafen Julius Karolyi und den Fürsten Albert
von Thurn und Taxis zu Rittern des Ordens vom
goldenen Vließ ernannt

Prag 5 Januar Auch die Kaiserin hat durch
ihren Obersthofmeister Baron v Nopcsa der Wittwe des
Fürsten Auersperg telegraphisch ihr Beileid ausdrücken
lassen

Unter den zahlreichen Beileidstelegrammen welche der
Familie ds Fürsten Carlos v Auersperg zugin
gen befindet sich auch ein solches des Generaladjutanten
Grafen Paar im Namen des Kaisers

Neusatz 5 Januar In Folge einer Zeitungspole
mik insultirte der Redakteur des Journals
Zastawa Tomics den ehemaligen Reichstagsab

geordneten undHauptmitarbe ter des Branik
Dimitrievics auf dem Neusatzer Bahnhofe Bei der
Schlägerei die sich deshalb zwischen Tomics und Dimi
trivics erhob erhielt Letzterer so schwere Verwundungen
daß er denselben alsbald erlag

Rom 5 Januar Ihre Majestät die Kaiserin
Friedrich besuchte gestern mit den Prinzessinnen Töch
tern die Museen des Kapitols wo Allerhöchstdieselbe durch
den Adjunkten des erkrankten Bürgermeisters empfangen
wurde Die Kaiserin erhielt gegen Abend den Besuch der
Königin und ewpfing sodann den Ministerpräsidenten
Crispi

Die Agenzia Stefani meldet aus Massauah
Dedschak Sebhal welcher die Offensive gegen Mangascha
und Ras Alula fortsetzt nahm vier von Mangaschas Stalt
halter besetzte Forts ein und machte die Forts Komman

Diese Abenteurer aus der Fremde sind doch zu etwas
gut, sagte er sich freudig Ohne seine Scene mit ihr
würde ich nicht den Muth gehabt haben mit ihr zu brechen
Und es war Zeit Hunderttausend Francs sind Etwas
Und sov el hat es mich gekostet Mein Onkel Zwird
mir um den Hals fallen wenn ich ihm morgen sage Es
ist aus

Madame d Orcival würöe Gaston in der That zu weit
geführt haben aber es war nicht allein die Furcht vor
Geldausgaben und die Besorgniß einem Erbonkel zu miß
sallen was ihn zur Erkenntniß brachte

Er hatte in der That die Absicht in die Verwaltung
zutreten und seine Lsbensmaximen die das Motto Wein
Weib und Spiel trugen zu ändern Aber diese schönen
Absichten würden nur Gedanken geblieben sein wenn die
Neigung zu Julia nicht durch ein anderes ernsteres Ge
fühl verdrängt worden wäre

Sie hatte sich nicht ganz getäuscht als sie annahm daß
er mit ihr brach um zu heirathen Er war auf dem Wege
sich ernstlich zu verlieben soweit er sein Herz kannte Jetzt
rief er den ersten besten Wagen den er traf und ließ sich
nach seinem Klub fahren

Es war gerade die Stunde wo er seine Freunde sicher
treffen konnte und unter diesen den Hauptmann Nointel
den Madame d Orcival verabscheute ohne ihn zu kennen
Die Frauen haben einen wunderbaren Instinkt die Männer
zu errathen die ihnen seind sind

Der beregte Klub war nicht der aristokratischste aber
vielleicht der animirteste in Paris Man spielte dort am
höchsten und die meisten Lebemänner verkehrten dort Darcy
war im Klub sehr beliebt weil er Geist hatte gut plaudern
konnte und doch keine langen Geschichten erzählte Er
war auch kein Spielverderber und was ihm die Gunst
der Spieler erwarb er gewann nicht zu oft

Als er in den großen rothen Saal trat saßen sieben
oder acht Klubmitglieder um den Kamin und trieben Stadt
klatsch Dieses Foyer de5 rothen Salons ist ein wahres
Auskunftsbureau wo zwischen zwölf und Halbeins Abends
jeder seine Neuigkeit auskramte

Die erste Redensart die Darcy aus dieser Ecke hörte
war Wßt Ihr dc ß Golymine ihretwegen Dummheiten
gemacht hat Es gehört schon immerhin etwas dazu aus
diesem Polen der selbst die Galanterie zum Ausbeuten be
nutzt Geld herauszuschlagen

Derjenige der dies äußerte hielt im Reden inne als
er Darcy bemerkte dieser hielt die Gelegenheit für günstig
die Reinigkeit die ihn anging zu verkünden

Alle Welt kannte seine Beziehungen zu Julia und die
öffentliche Verkündigung des Bruches mit ihr war eine

danten zu Gefangenen Dedschak Seyum besetzte Makalle
unS nahm zwei Offiziere Ras Alulas sowie 300 Mann
welche mit Gewehren bewaffnet waren gefangen Man
gascha und Ras Alula befinden sich im Thale Ghibben

Aus Aden wird gemeldet zwei französische Missionäre
seien bei Ensa von Somalis getödtet worden

Madrid 5 Januar Die liberalen Kreise glauben
Sagasta werde ein neues Ministerium zu
Stande bringen Die Hauptschwierigkeiten bereitet
die Haltung des früheren Kammerpräsidenten Martos
und Generals Cassola Sagasta bot das Kriegsporte
feuille dem General Lopez Dominguez an Nimmt der
selbe an so ist der Einfluß des Generals Cassola lahm
gelegt und die Dauer des Ministeriums gesichert Lopez
Dominguez wird heute von der Königin empfangen

Paris 5 Januar Die Nachricht daß das Mini
sterium Tirard Ende Januar zurücktreten wird tritt
immer bestimmter auf

Brüssel 4 Januar Der König welcher durch den
Brand in Laeken aufs Tiefste erschüttert wurde ist un
wohl und hütet das Zimmer

Anläßlich der Trauermesse für d e verunglückte Er
zieherin der Kronprinzessin Frl Raucourt stieß der
König Leopold an einen herabhängenden Kronleuchter
und zog sich eine leichte Schwellung des Kopses zu
überdies leidet der König an der Influenza Auch die
Königin ist erkrankt

Hiesige Blätter verbreiten die Meldung Kaiser
Wilhelm werde zum Regierungsjubiläum des Königs
hierherkommen

Zu derselben Stunde wo das Schloß Laeken bei
Brüssel ein Raub der Flammen wurde brach in dem
Arbeitszimmer des Königs von Holland im Schloß
Loo Feuer aus doch gelang es der Dienerschaft den
Brand im Entstehen zu unterdrücken

Es verlautet die belgische Antisklaverei Gesellschast
beabsichtige eine Expedition nach dem Tangantka
See auszurüsten

Bisher wurden 14 Hochöfen ausgeblasen und 30
Fabriken gesperrt Die Bergleute beschlossen vor
läufig sich mit einem neunstündigen Arbeitstag zu be
gnügen Sie erklären jedoch daß sie kein weiteres Zuge
ständniß machen werden Heute finden zahlreiche Berg
mannsversammlungen statt

Charleroi 5 Jauuar In einer Besprechung des
Gouverneurs mit den Delegirten der Arbeiter
haben sich diese zur Wiederaufnahme der Arbeit verpflichtet
sobald die Grubenbesitzer in eine Verminderung der Ar
beitszeit um 1 Stunoe willigen in der Lohnfrage sind
die Delegirten bereit sich auf die Billigkeit der Besitzer zu
verlassen

Petersburg 5 Jan In der russischen Kaiser
familie sieht man in einiger Zeit einem freudigen Er
eigniß entgegen Das jüngste Kind des Kaiserpaares
Großfürstin Olga ist im Juni 1882 geboren

London 5 Jan D r Times wird aus Kon
stantinopel gemeldet Der Pforte wurde von ihren

gute Art alle Schiff hinter sich zu verbrennen und jede
Möglichkeit des Rückzuges abzuschneiden

Es handelt sich um Madame d Orcival fragte er
Nein, antwortete einer aus Rücksicht auf Gaston

Prebord sprach von dem schönen Polen der seiner Zeit
hier abgelehnt wurde

Und der wie Jeder weiß früher in Beziehungen zu
Julia d Orcival stand Aber das Neu ste wißt Ihr noch
nicht Mit mir und Julia ist es aus

Was vollständig zu Ende rief es im Chor
Vollständig die kurzen Geschichten sind die unter

haltendsten
Sie haben recht lieber Darcy antwortete Einer

Julia ist sehr hübsch sie hat Geist für vier aber es giebt
auch sonst noch Frauen auf der Welt Fragen Sie
Prebord

Oder den Grafen Golymine der kennt sie
Apropos dieser Graf oder Pseudograf Weiß man

was aus ihm geworden ist fragte ein junger Financier
der einer der Hauptfpieler im Klub war

Pah Ich glaube daß er sich aus dem Staube ge
macht hat Man hört so garnichts von ihm Das ist
ein schlimmes Zeichen

Mir würde es um meine fünftausend Francs leid thun
die ich so dumm war ihm zu leihen

Wie konnten Sie das thun
Du mein Gott ich sah daß er im Hause der Mar

quise v Barancas verkehrte und glaubte nichts zu riskiren
Ja es ist wahr Die Marquise hat ihn empfangen

Jetzt wird sie ihn nicht mehr empfangen Als er nach
Paris kam nahm man ihn überhaupt für einen großen
Herrn Und man mnß gestehen daß er etwas repräsenütte

Er sah aus wie ein Fürst
Und er hatte Geld Ich erinnere mich wie er nach

einem Diner im Cafe Anglais dreitausend Louisd or verlor
Man traute ihm auf sein Wort und den nächsten Vor
mittag hat er sie baar bezahlt

Ja das war die Zeit wo alle Weiber in hn vernarrt
waren Er hat eine verteufelte Art sich bei ihnen einzu
führen ein Etwas

Ach was meine Herren, warf hier der große Prebord
ein wenn man Sie hörte würde man in der That glauben
er sei der Typus des vollendeten Gentlemans Sie ver
gessen ganz daß er doch am Ende sehr viel auf dem
Kerbholz hvt

Fortsetzung folgt



Agenten in Deutschland berichtet Oeitkrccich finde sich
gänzlich tsolirt in seines Vorgehen in Sofia weil
Bismarck ablehne dasselbe zu unterstützen Italien
theile die Politik der Enthaltsamkeit des Reichs
kanzlers Das kultische Cabinet stimme da es mit an
deren Dingen vollauf beschäftigt sei mehr mit den An
sichten Deutschlands überein weil diese ihm weniger ge
fährlich für den allgemeinen Frieden erschienen als mit
der österreichischen Polit k auf dem Balkan Die britische
Unterstützung der bulgarischen Ziele sei neuerdings be
trächtlich erschlafft wahrscheinlich in Folge dieser Berichte
Deshalb beabsichtige die Pforte eine Circularnote an die
Großmächte zu richten in welcher sie das jüngste Vor
gehen Bulgariens in finanziellen und anderen Frager als
eine direkte Verletzung der suzeränen Rechte des Sultans
darstellt

Belgrad 5 Januar Die Meldung des auf Seiten der
Opposition stehenden Blattes Sipska Nezawisnost daß Ser
bien und Montenegro für den Fall eines wieder
holten Angrif fs vonArn auten auf das Kloster Detsch
eine bewaffnete Intervention angedroht hätten
wird regierungsseitig als müßige Erfindung bezeichnet An
läßlich des letzten Ueberfalles auf das Kloster sei lediglich eine
Vorstellung und das Ersuchen an die Pforte gerichtet worden
dem Kloster entsprechenden Schutz zu gewähren Die Annahme
auswärtiger Blätter welche das Journal Srpska Nezawisnost
als ein Organ des Regenten Ristitsch hinstellten entbehre der
Begründung Ristitsch stehe über den Parteien und es sei eine
vollständige Willkürlichkeit denselben mit einem Organ der
Opposition in Verbindung zu bringen

Die Influenza ist hier im Erlöschen hat sich aber im Innern
des Landes weiter ausgebreitet

Rio de Janeiro 5 Januar Der Vater des Mar
schalls Fonseca des Präsidenten der provisorischen Re
gierung beantragte in der gestrigen Sitzung der brasilia
nischen Akademie für Gesch chte und Geographie den Sessel
welchen Kaiser Dom Pedro eingenommen für die
Dauer von dessen Verbannung leer und umflort zu
lassen

Der Finanzminister Ruiz Barboza überreichte der
provisorischen Regierung den Finanzbericht in wel
chem der Zustand der brasilianischen Finanzen für durch
aus befriedigend erklärt wird Die Meldungen englischer
Blätter über eine Finan Krisis bezeichnete oer Minister als
Börsenmanöver Schließlich erklärte Barboza daß alle
von der kaiserlichen Regierung eingegangenen Verpflichtun
gen getreulich eingehalten werden würden
Fortsetzung der Politischen und Tages Chronil siehe Letzte

Nachrichten undTelegramme

Provinz und Reich
Der Abdruck unserer Originalartikel ist nur mit genauer Quellenangabe

gestattet
Gr Weitzandt 5 Januar Ein beklagensweither lln

glücksfoll ereignete sich gestern Mittag auf der Braunkohlen
grube Hedwig Der Kesstlwärter Rosse von hier wollte znrange
gcbe en Zeit das Ventil ei es Dampfkessels öffnen uud betrat zu
diesem Zwecke die K sselwölbung Kaum war dies indtß ge
schehn als das Mauerwelk unter den Füßen des Mannes zu
sammenbrach und derselbe mitten in das Feuermeer hinein fiel
Zum Glück gelang es dem Unglücklichen sich schnell aus der
gefährlichen Lage zu befreien doch ergab sich leider daß derselbe
dennoch an beiden Armen und Beinen w schwere Brandwunden
erlitten daß er räch der Universitätsklinik in Halle verbracht
werden mußte Der Verunglückte ist Familienvater

X Cönnern 4 Janusr Wie in früheren Jahren haben
auch in dielem Jahre hier wieder zahlreiche Weihnachts und
Neujahrsbescheerunaen stattgefunden Den Anfang damit
machte vor dem Weihnacht feste der hier seit 5 Jahren beste
hende Olden der Kreuzbrüder Nr l19 Derselbe hat zahl
reiche Kinder besonders Waisen mit vollständigen Anzügen
ie chenlt und sich durch leine bedeutenden Leistungen als Wohl
thätigkkitsverein ein nicht geringes Ansehen erworben Die
Leitung desselben liegt entschieden in guten und praktischen
Händen Nicht weniger arbeitet der hiesige zur Zeit aus 110
Mitglieder bestehende Frauenverein Am 22 Dezember V I
fand im Vercinslokalel eine Weihnachtsbescheerung statt Es
erhielten dabei arme Kinder und arme schwache Personen zu
sammen über 50 nützliche Geschenke Die Ausgabe dafür be
trug annähernd 500 Mark Die Feier gestaltete sich zu einer
recht erhebenden wozu die von Herzen kommende Rede des
Herrn Superintendenten a D Grohmmm sowie der Gesang
der Lehrer und Schülerinnen wesentlich beitrug Außeidem
sind zahlreiche arme Kinder aus verschiedenen Stiftungen mit
nützlichen Kleidungsstücken beschenkt worden Die letzte Be
scheerung fand am 2 Januar in der 1 Knabenklasse statt
Diese Schenkungen stammen aus der sogenannten Peter Hoh
mann Sliftung Der im Jahre 1663 hier geborene Peter
Hohmann war der Sohn ganz armer Eltern wurde nach seiner
Consirmation Kaufmann und gelangte später vom Glück be
günstigt durch Umsicht Fleiß und Sparsan knt sowie durch
seine Verdienste um die städtischen Verhältnisse in Hamburg
urid Leipzig zu Reichthum und großen Etzren Seiner Vater
stadt hat kr mehrere Schenkungen gemacht Aus einec der
selben werden wie er selbst testamentarisch bestimmt hat am
2 Januar jeden Jahres 6 arme und würdige Kurrendaner
er hatte hier als Knabe auch Kurrenda gesungen mit neuen

Tuchröcken beschenkt An einem bestimmten Sonntag jeden
Jahres werden dem Wohlthäter zu Ehren in hiesiger Kirche
Sterbelieder gesungen Die Weihnachtszeit ist also hier eine
Freudcnzeit für viele recht viele Arme Die Influenza hat
auch hier bedeutend um sich gegriffen doch tritt die Krankheit
nickt besonders bösartig auf

Quedlinburg 4 Januar Im Laufe des Jahres 1889 sind
an HKsiger Feldflur n cht weniger als 4l761 Hamster 20 393
weibliche und 21363 männliche gefangen Für dieselben sind
932 Mark 31 Pfennig nämlich 3 Pfennig für jedes Weibchen
und IV Pfennig für jedes Männchen Fanzgelder ausgezahlt
worden Das Fangen und Ausgraben der Hamster bildet in
Thüringen einen nicht unbeträchtlichen Erwerb geschickter
Fänger denen nicht nur das Fanggeld sondern auch das Fell
der gefangenen Thiere zufällt Mehr aber als dies beides ist
der von den Hamstern in ihre Höhlen getragene Getreidevor
rat werth der in Mengen bis zu 20 Litern darin gefunden
wird

Naumburg 5 Januar Die hiesige Staatsanwaltschaft
sichert eine Belohnung von 100 Mk demjenigen zu welcher
die Person ermittelt bezw deren Ermittlung mit veranlaßt
welche am Abend des 5 Oktobers v I auf den Landwirth
Vogel aus Neumark bei Mücheln in dortiger Feldflur woselbst
derselbe auf Wilddiebe fahndete geschossen und ihn nicht uner
heblich durch Schrot verletzt hat Der Thäter sicher ein Wild
dieb hat am Thaiort einen Stock mit geschnitztem Hunde
kopf als Griff und eiserner Zwinge sowie einen Stock zurück
gelassen

Riede a Harz S Jaouar Hier hat vorgestern ein Vater
iemen 14jährigen Sohn erschlagen

Leipzig 5 Januar Vor einigen Tagen fand auf dem
Naichmaikt bei Anwtsenhett einer zahlreichen Menschenmenge
die Vorstellung der umgebildeten berittenen Abtheilung der
Schutzmnnnschast vor dem Oberbürgermeister Dr Georgi und
Polize direttor Bretschneider statt Polizeihauptmann Zehl
sülnte die Berittenen ordnungsmäßig vor Im Publikum
war nur eine Stimme der Bewunderung über das prächtige
und schneidige Aussehen von Mann und Roß

Neinftedt 5 Januar Am Freitag Vormittag 10 Uhr
wurde die Ehefrau des seit Kurzem hier verheiratheten Hütten
arbeiters Heiroth bewußtlos im Bette ausgesunden während ihr
4jähriges Söhnchen todt daneben lag dieselben müssen mit ei
nem stumpfen Gegenstande gräßlich zugerichtet lein Jedenfalls
ist der Thäter der Mann welchen man in der Stube gan sinn
los betrunken vorfand und Niemand Einlaß geben wollte der
selbe wurde sofort verhaftet und wird die Untersuchung hoffent
lich Licht in die Sache bringen An dem Aufkommen der Frau
wird gezweifelt

Lennep 5 Januar Der hiesigen evangelischen Gemeinde
hat Eommerzienrath Hermann Hardt 25000 M geichenkt damit
eine neue Kirchenorgel beschafft und eine mit dieser verbundene
Gallerte für den Kirchenchor hergestellt werde

Worms 5 Januar Die hiesigen Lederwerke von Doer
und Rembach haben anläßlich ihres 50j ihrigen Bestehens eine
Summe von 100,000 Mk zur Erbauung weiterer Arbeiter
Wohnhäuser und ferner 20,000 Mk für Aufbesserung der
Krankengelder ausgesetzt außerdem auch noch 3000 Mk für be
dürftige kränkliche Kinder Ferner haben dieselben eine Dank
sagung an ihre Arbeiter erlassen worin sie der steten freund
lichen Beziehungen zu ihren Mitarbeitern gedenken und ver
sprechen auch fernerhin die Pflicht vor Augen halten zu wollen
daß sie ihren Arbeitern mehr schuldig sind als den Lohn

Braunschweig 4 Januar Ein erregender Auftritt
ereignete sich gestern Abend kurz vor 10 Uhr in der Ehren
brechtstraße Das dort bei dem Gärtner M konditionirende
Dienstmädchen W hatte kurz bevor es sich zur Ruhe begeben
wollte ihre brennende Petroleumlampe in eine sogen Wasch
kommode welche mit aufzuklappendem Deckel Veilchen ist
ge ttzt um ihr Haar zu ordnen Plötzlich aber schlug der
Deckel zu und zertrümmerte die Lampe vollständig so daß das
brennende Oel auf das entsetzte Mädchen spritzte und deren
Kleider in Flammen letzte Fast am ganzen Oberkörper lichter
loh brennend eilte das Mädchen die drei Treppen hinab und
stürzte Hülfe ruk nd auf die Straße Glücklicherweise hatten
zwei gerade vorübergehende Männer die Geistesgegenwart sich
auf das Mädchen zu werfen und mit ihren eigenen Körpern
die Flammen zu ersticken ohne der eigenen Brandwunden zu
achten welche die Braven bei ihrem Rettungswerke an den
Händen davontrugen Auf Anordnung eines Arztes wurde die
Dienstmagd mittels Droschke nach dem herzogl Krankenhause
überführt trotzdem sie zahlreiche Brandwunden davongetragen
ist ihr Zustand doch kein lebensgefährlicher Der Vorfall mahnt
jedenfalls hinsichtlich der Benutzung von Waschkommoden mit
Klappdeckel zur größten Vorsicht

Lutzen 4 Januar Am Mittwoch früh 8 Uhr winde
in der Mitte einer Stube des Rittergutes Kitzen dos dortige
etwa 20 Jahre alte Stubenmädchen Jllgen mit durchschnittener
Kehle todt aufgefunden Auf dem Tische des Zimmers lag ein
Rasirmesser und unter dem Kopfe der Leiche ein Beil Etwa
zwei Stunden zuvor war das Mädchen noch lebend gesehen
worden Ob der Tod durch eigene oder fremde Hand herbei
geführt worden ist wird die eingeleitete Untersuchung ergeben
Ein Beweggrund zum Selbstmorde ist nicht bekannt Gestern
fand die gerichtliche Sektion der Leiche statt

Langenholzhausen i L 5 Januar Der etwa 15
Jahre alte Sohn eines hiesigen Einwohners wurde dieser
Tage unweit Hohenhansen an einer Hecke erhänat aufgefunden
Der Junge war von leinen Eltern bei einem Schneider in die
Lehre gegeben zu welchem Handwerk derselbe aber keine Neig
ung hatte Als der Sohn dieses seinen Eltern erklärte und
kein Gehör bekam ging er zum Dorfe hinaus uud machte
seinem Leben ein Ende

Dresden 5 Januar Was einem Mitglied des Dres
dener Vereins gegen Armennoth und Bettelei alles passieren
kann Spricht bei einem solchen Mitglied kürzlich ein Bettler
vor wird aber mit seiner Bitte um ein Almosen unter Hin
weis auf die Mitgliedschaft des genannten Vereins abgewiesen
In diesem Falle sagte der Bettler in strengem Tone muß

ich Sie bitten mir Ihre Mitgliedskarte vorzulegen
O Braunsberg 5 Januar Auf unserer Ostbahn hat sich

ew schwerer llnglückssall ereignet dem ein höherer Eüenbahn
beamter zum Opfer gefallen ist Auf der Strecke zwischen
Güldenboden und der hiesigen Station überfuhr der Kurierzug
den auf amtüchenAnlaß die Strecke abgehenden Baurath Braun
aus Sangerhausen weichem der Kopf vom Rumpfe getrennt
wurde Der verunglückte Beamte war kurzsichtig und zudem
etwas schwerhörig

Warburg 5 Januar Ein entsetzlicher Eisenbahnunfall trug
sich auf der Bergisch Märkischen Bahn zwischen den Stationen
Hümme und Warburg zu Ein Mahlbursch aus der Kuhlen
inühle bei Licbenau war des Abends bei einer ländlichen Fest
lichkeit in dem benachbarten Dorfe Haneda gewesen und hatte
sich verspätet weshalb er des Nachts um den Weg abzukürzen
die große Eisenbahnbrücke hinter Liebenau passirte Als er
mitten auf der Brücke war sauste der von Eassel nach Köln
fahrende Rachtschnellzug heran und überfuhr den Ahnungslosen
der wahrscheinlich wegen des Sturmes und weil er etwas an
getrunken war das Heranrollen des hinter ihm herankommen
Zuges nicht gehört hat Der Körper des Verunglückten wurde
buchstäblich zermalmt so daß die einzelnen Körpertheile hernach
sörmlich zusammengelesen werden mußten Der Unglückliche
hinterläßt eine zahlreiche Familie

Königsberg i Pr 5 Januar Das Urtheil des hie
sigen Landgerichts in dem Prozesse gegen Gädecke wegen
Wuchers ist vom Reichsgerichte aufgehoben der Prozeß ist
zur anderweiten Verhandlung an das Landgericht Elbing ver
wiesen worden

Kirche und Schule
Der Kultusminister hat an sämmtlche dProvinzial

Schnlkollegien einen Erlaß gerichtet in welchem er betont wie
lebhaft seil der Einfährung der Lehipläne vom 3 März 1832
auch unter den Lehrern der Gymnasien das Bestreben hervor
tritt den naturwissenschaftlichen Unterrichtüberhaupt
und den naturbeschreibenden insbesondere auch methodisch zu
sördern Daß die nothwendige Voraussetzung eines erfolgrei
chen naturbeschreibenden Unterrichts vor allem geeignete An
schauungsmittel Abbildungen der Naturgegenstände oder diese
selbst bilden sei selbstverständlich Auf die Förderung solcher
Veranstaltungen sei daher vor Allem das Augenmerk zurichten

Der Kultusminister hat ferner an sämmtliche königliche Re
gierungen der Monarchie und das Provinzialschnlksllegium in
Berlin eine Verfügung gerichtet in der er darauf hinweist
daß die Magistrate größerer Städte bei Besetzung erledigter
Lehrerstellen an Volksschulen vorzugsweise jüngere zum
Theil ganz junge Lehrer berufen Ein solches Vorgehen könne
einer gedeihlichen Entwickelung des Volksschulwesens leicht nach
theilig werden Der Minister wünscht zu wissen ob das be
zeichnete Verfahren der Magistrate wirklich einen Umfang ge
wonnen hat welcher das Einschreiten der Aufsichtsbehörde an
gezeigt erscheinen lasse Die bezüglichen Berichte sind bis zum
1 April 1890 einzureichen

Universttäts Nachrichte
Halle 4 Jumar Professor August Müller in Königsberg

bat den Rw nach Halle als Nachfolger des vor Kurzem ver
storbenen Orientalisten Gosche erhalten und wird demselbne
Ostern volge leisten

Leipzig 5 Januar Professor Wieqand von hier bat be
hufs philologischer Studien über die wallachilche und albanische
Sprache und über den Ursprung der Völkerschaften welche
Maeedonien bewohnen kürzlich eine Reise dorthin angetreten
von welch r er im nächsten Frühjahr zurückkehren wird
Der Professor der Theologie Dr Buhl in Kopenhangen ist an
die hiesige Universität berufen worden

Jena 5 Januar Der ordentliche Professor der Theologie
Seyerlen ist znm Geh Kirchenrath ernannt

Kiel 5 Januar Der Privatdozent und erster Observator
an der hiesigen Sternwarte Dr E Lamp ist zum außerordent
lichen Pros, fsor ernannt worden

Heidelberg 4 Januar Einen schmerzlichen Verlust hat
die Universität Heidelberg und mit ihr die gesammte deutsche
Wissenschaft erlitten Gestern früh wurde nämlich Herr Prof
Dr H Thorbecke in Heidelberg plötzlich aus dem Leben abbe
rufen Der Privatdozent Dr Max Frhr v Waldberg ist
zum Professor der deutschen Sprache und Literatur ernannt
worden

Göttingen 3 Januar Unsere Universität bat gestern ei
nen schweren Verlust durch das Hinscheiden des ordentlichen
Professors Wilhelm Müller erlitten In seiner langen Lehr
thäligkeit hat er einen großen Kreis dankbarer und anhänglicher
Schüler um sich versammelt Schriftstellerisch w ir er b sonders
auf dem Gebiete der deutscheu Mythologie und dem der deut
schen Heldensage thätig weiteren gelehrten Kreisen ist er durch
sein großes mittelhochdeutsches Wörterbuch bekannt geworden
Vielen stand er nahe als langjähriger Direktor unserer wissens
chaftlichen Prüfungskommission deren Geschäfte er mit großer

Liebe und großer Sorgfalt verwaltet hat
Bern 4 Jan Der Nationalökonom Professor Dr Nasse

ist hier gestorben
Zürich 5 Januar Als Nachfolger Lilieuthal s auf dem

ordentlichen Lehrstuhl für Strafrecht und Strafprozeß an der
hiesigen Universität hat die rechts und staatswissenschaftliche
Fakultät den Oberrichter Dr Zürcher hier und den Privat
dozenten Dr Otto Friedmann in Wien der Regierung des
Cantons vorgeschlagen

Paris 5 J in In der verflossenen Woche starben hier
2900 Personen gegen 700 im Vorjahre

Heer und Marine
Der Kommandeur der 20 Division Generallieutenant

v Frankenberg Lüttwitz gedenkt nach einer Mittheilung
der Berliner Post den Abschied zu nehmen

Die vom Ober Kommando der Marine zur allgemeinen
Kenntniß zu bringenden Erlasse Befehle u f w sollen fortan
unter dem Titel Marine Befehle erscheinen

Die mit dem 1 April dieses Jahres bevorstehende Neu
Eintheilnng des Deutschen Heeres wird in der fortlaufenden
Nummerirung der Truppen Verbände zu weiteren Abweichun
gen von der altpreußischen Norm führen Das 15 Armeekorps
wird eine 30 bisher 33 und eine 31 Division zählen beim
16 Armeekorps aber finden wir die 33 Division mit der 65
Infanterie Brigade neu und der 66 bisher 59 Infanterie
Brigade sodann die 34 Division aus lediglich der 67 Infan
terie Brigade bisherige 60 Infanterie Brigade mit einem
dritten Regiment Die 68 Infanterie Brigade fehlt zunächst
w der Folge der 34 Division wird die bayerische Besatzungs
Brigade attachirt Das 17 Armeekorps wird die 35 Division
69 und 70 Infanterie Brigade und die 36 Division 71 uud

72 Infanterie Brigade zählen Die Kavallerie Brigaden füh
ren die Nummern der Div sionen bei der 1 Division 1 Ar
meekorps tritt noch eine 37 Kavallerie Brigade zu der 1 Ka
vallerie Brigade Die beiden neuen Feld Artillerie Brigaden
führen die Nummern ihrer Armeekorps l6 17 Die fünf
neuen Infanterie Regimentern haben die Nummern 140 bis
144 davon gehören 140 zum 2 Armeekorps 14l zum 17
142 zum 14 143 zum Z5 144 zum 16 Armeekorps Die
4 neuen Feld Artillerie Regimenter haben die Nummern 33 bis
36 davon gehören 33 und 34 zum 16 Armeekorps 35 u 36
zum 17 Armeekorps Das bereits bestehende 16 Pionier
Bataillon tritt zum 16 Armeekorps Wie bekannt fallen das
17 Pionier Bataillon sowie das 16 und 17 Train Bataillon
aus Die 33 und 34 Division stehen in Metz die 35 in
Graudenz die 36 in Danzig Die 65 Infanterie Brigade er
hält ihren dauernden Standort in Mörchingen die 72 in
Deutsch Eylau die 37 Kavallerie Brigade in Jnsterbnrg

Handel Verkehr und BolkswirthschaftlicheK
Die Feuerversicherungsbank f D zu Gotha

giebt für 1889 auf die eingezahlten Prämien 77 pEt als Ueber
schuß zurück

Magdeburg 4 Januar Zuckerbericht Kornzucker excl von 92 pCt
15,75 bez Kornzucker excl 8g PCt 15,00 bez Nachprodult excl 75
fein Rendeme 12, Schwach ffein Brodraffinade fein Trodraffinade

Wem Raffinade II mir Faß 27 00 Gem Melis I mit Faß 24,75
Ruhig Rohzucker per Januar 11,42 tez 11,43 Br per Februar 11,60
bez 11,6Sj Br per März 11,72z bez 11,75 Br per Mai 11,9 i bez
11,95 Br per Juui Juli Matt

tctti 4 Januar Weizen loco 185/0 195,00 per April Mai 197,50
per Mai Juni 197,S0 Roggen loco 171,00 175,00 per April Mat
177,00 per Mai Juni 176,50 Hafer loco 153,00 160,00 bez
Rübö per Ja uar 66,00 per April Mai 64,cv Spiritus locr shne
Faß 5 er 50,60 do 70er 31,80 per Januar 7Ler per April Mai
70er 31,80 Betroleum loco 13,60

BreSlms 4 Januar Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 50 M
Lerbrauchsabgabe M Januar 49,20 per April Mai 7 er per Jan
29 70 per Januar Februarper April Mat 31,50 Roggen per
Januar 130,00 per Apnl Mai 182,00 per Mai Juni 134,00 Rüb öl loco
per Januar 69,00 per April Mai Zink umsatzlos Wetter Schön

Sl 4 Januar Getretdemarkt Wetzen hiesiger loco 2 ,00 krem
der loco 21,60 per März 20 60 per Mai 20,30 Roggen hies loco 17,5 0
fremder loc 19,co per März 17,60 per Mai 17,80 Hafer hiesiger lolo
16,00 sremder 17,S0 Rüböl pr 74,00 per Mai 66,90 per O tober
57,40

Vosl 4 Jani9r Spiritus loco ohne Faß 50er 49,30 i o r 29,30
Kündigung Liter Tendenz Fest Wetter Schön

München 5 Januar Wie die hiesigen Zeitungen übercin
stimniend melden ist das Privilegium der Bayerischen Noten
bank auf 10 Jahre verlängert worden jedoch hat die Bank
von 189 l ab dem Staate jährlich ca 53000 Mark zu zahlen
welche Summe dem ungefähren Durchschnitte der seither von
der Bayerischen Hypotheken und Wechselbank vertragsmäßig
ersüllten Leistung entspricht

Hamburg 5 Januar Der Postdampfer Allemcmia der
Hamburg Amerikanischen Packetsahrt Aktiengefellschaft hat von
Westindien kommend gestern Dover paisirt Der Postdampfer
Uandria derselben Gesellschaft ist von Hamburg kommend

am 3 d M in Havana eingetroffen
Norwegische 4 PCt Staatsanleihe von 188V

Die näcylte Ziehung findet Anfang Januar 1890 statt Gegen
den Coursverlust von ca IV PCt bei der Aasloosung über
nimmt das Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische
Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von 4 Pfg prs
100 Mark
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Berlinische Lebens Verficherungs Gesekscha t
von

W rZii HV Rviirviistr VNDer im Jahre R8ÄÄ an die mit Anspruch auf Dividende Ver
streiten zu verlyeilende Gewinn für I88S stellt sich auf Mark
VttSVS die Prämiensumme der Theilnahmeberechtigten beträgt
Mk 2 133600 Die hiernach zu vertheilende Dividende

von ZT /z der Jahr es Prämie sModus I und
von s /a der in Summa gezahlten Jahresprämien

Modus II
wird den Berechtigten auf ihre im Jahre 1890 fälligen Prämien in
Aisrechnung gebracht

Die Gesellschaft übernimmt Lebens Aussteuer und Leib
renteu Bersicherungeu unter günstigen Bedingungen

Gersichelt wäre Ende 1888
S7VSV Personen mit IZ1II8S84 Bers Summe

und S8S8KS jährl RenteGarantie Capital Ende 888 4Z 4S8
Berlin den 31 Dezember 1890

Direktion der Berlinischen Lebens Bersicherungs
GeseKschaft

Weitere Auskunft wird gern ertheilt auch werden Anträge au
Versicherungen entgegengenommen von dem Generalagent IZ

in Halle a S Schnlberg z I und den Vertre
tern Herren

Ott l Halle a/S Albrechtstr tCarl Bohne in Halle a S, Germarstraße 7
Ed Pflaumer in Belgern a/E
A Thöldeu in Bottexdors
Franz Köhler in Bitterfeld
Wilhelm Kläniug in Delitzsch
H A Tnve in Eisleben
O W Günther in Herzberg a Elster
Carl Henze in Hettstedt
Jnlins Kieser in Höhnstedt
Kämmerer Mng Schnitze in Licbenwerda
Bernh Böttger in Lützen
Louis Selle in Mansfeld
Aug Nabe in Mücheln
Bureauvorsteher L Kamieth in Querfurt
Georg Lenthänser in Roßleben
C N Schilling in Schraplan
Carl Sträube in Stößen
B Schlegel in Teuchern
Hugo Klötzer in Torgau
Ad Müller in Weißenfels
Hsrm Gebler in Zeitz
A Gelmrath in Zörbig

koUvi papIv avspaptor
Pauslcinwmid farbiges Zeicheichapier ir
Rollen u Bogen Pflanzenpapier in Rol
len n Bogen Avllmchapier auf Leinwand
englisch Whatma englisch Whatman an
Leinwand Bnstol Csrton Zeichrnvoge
von Harding feinste Zeichenwerlzenge
Reitzfchieuen bis 175 Ctin lang M Sel
lirhSlzer Storchschnabel flüssige chine
fische Tusche sowie sämmtliche Meiifilie
für technisches Zeichnen empfiehlt

AlMK Z s Sretsodllsiäor
Gegründet 18 S

Große Nachlaß Auclion
Erbthelungshalber versteigere ich meistbietend gegen gleich baare

Bezahlung Dienstag den 7 Jannar 18 S Vormittags von
IS Uhr bis zs Uhr und Machmittags von I Uhr ab sowie
den darauf folgenden Tag Mittwoch Vormittags von I Uhr ab

die zum Nachlaß der verstorbenen Frau gehörenden Ge
genstände als Z PWchgarnituren je 1 Sopha 2 Sessel und
Stühle verschied Tische darunter 1 Coulisfentisch Kleider
Wäsche Geschirr nnd Küchenschränke Waschtisch mit
Mmmorplatte Bettstellen mit u ohne Matratzen 1 paar
franz Bettstellen mit hohen Kopsstücken n Matratzen 1 gro
ßen Büffetschrank Wertikotvs Kommoden mit Glasaufsatz
Sarm Gaskronen Stühle Sopha versch gr Spiegel m t
Console mehrere Fenster Gardine Haus Wirthschaft
u Kücheugeräthschafteu I Pianino I kl eis Geldschran
Porzellangefchirr darunter t gr Tafelservice und Caffee
serviee Gläser u Glassache Kleidungsstücke S vollst
Betten Leib Tisch n Bettwäsche Bilder Opernglas
Regulator Stutz Uhr Sammet i Parthie Wein u v a m
Ferner Brillant Ohrringe Brillant Broche Brillantring n
BrMantschmnck gold Ketten gold Uhren gold Ringe
versch silb Zuckerkörbe Zuckerdosen S4 Stück silberne
Suppenlöffel silb Vorlege Gemüse u Kaffeelöffel silb
Leuchter Becher silb Tafelaufsatz u v a Gold uud
Silberfacheu

Zerichll vereid Taxator und außergerichtlich vereid Auktionator
Brillanten Gold und Silbersachen werden Tiensta

den 7 Jannar Machmittags S Uhr versteigert

Kakao
i I vrtriFkt ZI iu

Alk S S,S S,SV z IlK8ck k IMiiMri i von l

Hierdurch erlaube ich mir Jhneu mitzutheilen daß ich meiuenLastkot Aack Leipzig
hier Martinsgasse Nr 18 käuflich au Herrn 86k abgetreten habe

Indem ich Ihnen für das mir bewiesene Wohlwollen bestens danke bitte
ich dasselbe auf meiuen Nachfolger gütigst übertragen zn wollen

Halle a S f den 3 Januar 1890

Höflichst bezugnehmend auf obiges Inserat bitte ich das Herrn Fr Bauer
bewiesene Wohlwollen auch gütigst auf mich übertragen zu wollen und gebe ich
Ihnen die Versicherung daß ich stets bestrebt sein werde durch reelle und pro npte
Bedienung sowie durch gute Speisen und Getränke mir die Zufriedenheit der
mich beehrenden Gäste zu erwerben Gleichzeitig mache auf meinen
tiscl in ganzen und halben Portionen aufmerksam

Halle a S den 3 Jannar 1890

1 icot 1mIIen

L c v D s
Rsili vsi isrt I II III Lxtra VVsitön

3 00 3 7b 4 50 vorrätdiss

KUebkniksI eo

Gr Ulrichstraste 27 empfiehlt Gr Ulrichstrafze S7sein Deilkatejsen und AusschnM Geschäfl

keiner Umt ii V M reii
werden anf s feinste garnirt Täglich frische

nnd Si i Z tim Ausschnitt Lek tSs riis n s W
Nalionatliberater Verein

der Slad HM
und des Saalkreiles

findet ins ZG S t eine
kvuvralvvrsiunmwvK

unseres Vereins statt zu welcher wir unsere Mitglieder
hierdurch freundlichst einladen

1 Rechnungslegung 2 Statutenänderung
standswahl 4 Beschlußfassung über die bevor
stehende Reichstagswahl

Wir bemerken ausdrücklich daß zu dieser Generalver
sammlnng nur Mitglieder unseres Vereins Zutritt haben

Der Wllwud

Bezirk des Königl Eisen
bahn Betriebsamtes
Wittenberge Leipzig

Umbau Bahnhof Halle
Die Einrichtung von Aborten 42

Sitze 44 Stände ist zu vergeben
Preisverzeichniß Bedingungen und

Zeichnungen sind gegen Einzahlung
von 1,0 Mark von der unterzeichne
ten Bauinipection zu beziehen

Angebote sind unter Benutzung
des Preisverzeichnisses und Beifüg
ung der anerkannten Bedingungen
postfrei und mit der Aufschrift

Angebot auf Einrichtung von
Aborten für Bahnhof Halle
bis zum tS Jannar 8SQ

Borm t Uhr
an uns einzusenden

Zuschlagsfrist 4 Wochen
Halle a S, 28 Dezember 1889
Königliche Eifenbahn Bau

inspektion
Cöthen Leipzig

Ein unüber
troffenes

Heilmittel geg
alle Arten Ner

venleide ist al
lein das ächte Proi
I i Lieber s

Zixiiv
besonders gegen Schwächezu

stände Herzklopfen Angst
gefühle Beklemmung Schlaf

losigkeit neroöie Erregungen ze zu
IV, 3 5 und 9 Mk Als ein probates
Heilmittel können allen Magenkranken
die ächten St Jacobs Magentrop
fe t empfMen werden ä Flaiche zu 1
nnd 2 Mark Aussührl im Buche
Krankentrost gratis erhältl bei

Dr Bödiker n Co Emmerich
In den bekannten Apotheken Halle aiS
G E Pötzsch Bitterield Löwen
Apotheke Cöthen Apotheke Lauch stadt
Engel Apotheke Leipzig Apotheke
Schkeuditz

Sauerkohl
Mpstehlt ü
Siene und gebr Möbel aller
Art verk billig Brunosw
Schön Rsstanrations Jüvent

u msthlb billig zu vsrk Off k k
Haaseuftei V iglerecti

Vom ß ab Mlw
äer Zr

Dr kNAkr

Verlag und Druck von R Rlieischmann tn Haw
Expedition des Halle schen Tageblattes Grohr Rlrichstrabe 19 geöffnet von 7 Uhr Morgen bis 7 llhr Abends

Für den Anseratentheil verantwortlich
Curt Nietschmann in Halle

Hierzu t Beilage
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